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Der  Bildband  bringt  einen  repräsentativen Querschnitt  der  Kunst,  der  neben  der Malerei 
unbekannter Künstler auch allgemein bekannte Künstler aufführt. Da wären zu dem bereits 
erwähnten Jan van Eyck so berühmte Namen wie Botticelli, Michelangelo, Leonardo da Vinci, 
Velasques, Vermeer van Delft, Goya, William Turner, Claude Monet und van Gogh zu nen‐
nen, bevor dann bei Cezanne die Anfänge des Zeitalters der unrealistischen, ungegenständli‐
chen Malerei sichtbar werden.  In dieser Zeit  trifft man auf   den Spanier Pablo Picasso, die 
Russen  Kandinsky  und Malewitsch,  den  Amerikaner  Jackson  Pollock,  den  Franzosen  Yves 
Klein, die alle auf  ihre Art versuchen, neue Kunsttechniken auszuprobieren, die dann beim 
Betrachter dieser Kunst zu einem neuen Kunstverständnis geführt haben. 

Das Buch  ist als ein Studierbuch angelegt, das bei  jedem Kapitel das Wissen über Kunst er‐
weitert  und  das  immer wieder  neu  studiert werden  kann,  um  spezielle  Informationen  zu 
erhalten. Es ist, zumindest für den Schulbereich, auch als Nachschlagewerk zu benutzen, das 
man als Schüler heranziehen kann, wenn eine bestimmte Kunstepoche im Unterricht behan‐
delt wird. Und wer den Bildband nur aus neugierigem Interesse durchblättert, wird manche 
Stellen finden, die ihn zu einen intensiveren Befassen mit einem bestimmten Künstler verlei‐
ten. 

Unter dem Stichwort „Wichtige  Infos“ sind am Schluss des Buches noch einige Hinweise zu 
finden, wie man  sich  Bilder  anschaut,  um  sie  zu  verstehen,  und wo  heute  die  originalen 
Kunstwerke zu besichtigen sind. Eine graphisch gestaltete Zeittafel, ein Glossar mit Fachaus‐
drücken  aus  dem  Bereich  der Malerei  sowie  ein  Register  ergänzen  den  Bildband,  der  ein 
Grundwissen über die Kunst der Malerei vermitteln hilft.  

 

 

         Rudolf van Nahl 


